
 

PROGRESSIVE KOOPERATION: 
SOZIAL – NACHHALTIG – INNOVATIV 

Lokale Nachhaltigkeitsinitiativen können durch (bereichs-
übergreifende) Kooperationen, Ressourcen und Impact 

akkumulieren, Position und wirtschaftliche Konkurrenzfähigkeit 
verbessern sowie Wissen und Know-how wirkungsvoller 

verbreiten. Ziel unseres Workshops ist es deshalb im Rahmen des 
Projekts TRICOP Kooperationspotentiale aufzudecken, 

aufgedeckte Kooperationspotentiale zu präsentieren und 
Kooperationen zu initiieren. 

Anmeldungen unter diesem Link/QR Code: 
https://bit.ly/3ZtxYiK 

Nachfragen an: visioning@unibas.ch 
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TAGUNGSPROGRAMM 

 
 

 
08:30 – 09:00 
  

 
Ankommen bei Kaffee und Gipfeli 

 
09:00 – 09:15  
  

 
Welcome! Begrüssung und 
Projektvorstellung 
  

 
09:15 – 09:40  

 
Einstiegsvortrag  
Erfolgsfaktoren und Hürden für die 
Gründung von Initiativen  
Dr. Stefan Meier  
Geograph und Theaterpädagoge 
  

 
09:40 – 10:00 
  

 
Vorstellung verschiedener Studienprojekte  

 
10:00 – 10:30  
  

 
Marktplatz mit Kaffee, Tee und Gipfeli 

 
10:30 – 11:30 

 
Worldcafe (3x20min) 
 

1. Hürden der Kooperation und 
Lösungen, Finanzierungs-
möglichkeiten, Rahmenbedingungen 
und Verstetigung 

2. Projektideen 
3. Potentiale von sozial-ökologischen 

Kooperationen 
  

 
11:30 – 12:00 
  

 
Synthese 

 
12:00 – 12:30  

 
Vorstellung der Plattform und 
Abschlussdiskussion 
  

 
12:30 – 13:30 
   

 
Apéro 

 


